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ProgrammProgramm

• Begrüssung

• Mehrzweckhalle

• Erlebnisbad Lenk‐Simmental

• Finanzierung

• Diskussion
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MehrzweckhalleMehrzweckhalle

l1. Ausgangslage
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1 Ausgangslage1. Ausgangslage

1. Investitionsbedarf sFr. 700‘000.00

2 Zeitgemässer Sportunterricht nicht möglich2. Zeitgemässer Sportunterricht nicht möglich

3. Trainingsmöglichkeit für Vereine fehlt

4. Schulhauswettbewerb
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Zonenvorschriften (ZöN 39)o e o sc te ( ö 39)
„Die vorhandenen Gebäude können unterhalten 

d b t dund ausgebaut werden.
Anlagen und Neubauten sind gemäss dem 
Wettbewerbsergebnis vom 19.11.1991 
auszuführen.“  ca. 8 Mio.

Wie können wir trotzdem eine MZH realisieren?Wie können wir trotzdem eine MZH realisieren?
Kosten senken durch Nutzen von Synergien 
durch Anbau an Schulhausdurch Anbau an Schulhaus.
 Zonenplanänderung in Teilrevision 1
 Ideenstudie
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2. Was wurde bis heute2. Was wurde bis heute 
unternommen? 

Planerische Massnahmen eingeleitet g
(Mitwirkung März / April 2009)

Ideenstudie mit Kostenschätzung ( Nov. 2009)
Ca 4 3 MioCa. 4,3 Mio.

Gesuche Sport‐/Lotteriefonds (Juni 2010)
1,4 Mio.,
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WettbewerbsergebnisWettbewerbsergebnis



3. Ideenstudie3. Ideenstudie

Eingeladene ArchitektenEingeladene Architekten
Archart GmbH
Bähler Erich AG
Berta NiklausBerta Niklaus
FSW Architektur AG
Grünenwald Architektur
Grossenbacher UlrichGrossenbacher Ulrich
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IdeenstudieIdeenstudie

BeurteilungsgremiumBeurteilungsgremium
René Müller (Vorsitz)
Beat Häfliger, Architekt (Fachexperte)
Anita Grams Architektin (Jurybegleitung)Anita Grams, Architektin (Jurybegleitung)
Jürg Ziörjen, Gemeinderat
Karl Deubelbeiss (Vertreter Lehrerschaft)
Rolf Aegerter (Vertreter Schulkommission)Rolf Aegerter (Vertreter Schulkommission)
Jakob Trachsel, Bauverwalter
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IdeenstudieIdeenstudie
Siegerprojekt und Kostenschätzung 









4. Weiteres Vorgehen4. Weiteres Vorgehen

Projektierungskredit MZH (Sept. 2010)
Einsetzen Baukommission inkl. Vereine
Ausarbeitung Detailprojekt durch Baukommission
Beschluss Teilrevision 1 durch GV (Nov 2010)Beschluss Teilrevision 1 durch GV (Nov. 2010)
Vernehmlassung Detailprojekt (Frühjahr 2011)
B b illi f hBaubewilligungsverfahren
Kreditbewilligung durch GV (Dez. 2011)
Baubeginn 2012
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Erlebnisbad Lenk ‐ Simmental



































SaunabereichSaunabereichSaunabereichSaunabereich

Finnische Sauna / Dampfbad



8080--MeterMeter--RutschbahnRutschbahn8080 MeterMeter RutschbahnRutschbahn



EnergieerzeugungEnergieerzeugungEnergieerzeugungEnergieerzeugung

Kombination:Kombination:
Holzschnitzelheizung und
SolaranlageSolaranlage



Erlebnisbad LenkErlebnisbad Lenk--SimmentalSimmentalErlebnisbad LenkErlebnisbad Lenk--SimmentalSimmental

und übrigens:... und übrigens:

Das 50 m-Schwimmbecken
wird weiter betrieben



Neue 80 m-RöhrenrutschbahnNeue 80 m-Röhrenrutschbahn

Kosten: Fr. 800‘000 oder Fr. 100/cm



Trägerschaft / OrganisationTrägerschaft / OrganisationTrägerschaft / OrganisationTrägerschaft / Organisation
Das Erlebnisbad soll zu einem starkenDas Erlebnisbad soll zu einem starken 

Auftritt der ganzen Region beitragen und 

kann vielleicht bewirken, dass wir unsere 

Kräfte in Zukunft nicht für die gegenseitigeKräfte in Zukunft nicht für die gegenseitige 

Konkurrenzierung im Tal, sondern für den 

gemeinsamen Auftritt gegen Aussen 

i teinsetzen.



FinanzenFinanzenFinanzenFinanzen



BaukostenBaukostenBaukostenBaukosten
Gebäude mit Anbau Süd inkl. Haustechnik 2'685'000

Aussensprudelbad 34° mit Ausschwimmkanal 1'314'000

S b i h it d i S d N 1'296'000Saunabereich mit drei Saunen und Nasszonen 1'296'000

Garderoben, Eingangsbereich, Bistro, Eintrittssystem 1'125'000

Rutschbahn 800'000

Umgebung 120'000Umgebung 120 000

Energieerzeugung / Holzschnitzelheizung 1'060'000

Total Baukosten brutto inkl. Mehrwertsteuer 8'400'000



FinanzierungFinanzierunggg
Kapitalbedarf 7'400'000
(nach Abzug von MWST, Eigenleistungen, Rabatte, etc.)

- Rutschbahn (durch freie Beiträge finanziert) 800'000
- Beitrag Sportfonds à fonds perdu 400'000

- Darlehen und Aktienkapital Gemeinde Lenk 3'800'000

- Darlehen und Aktienkapital Gemeinden Simmental 650'000p

- Darlehen IHG zinslos 1'000'000

- Bankdarlehen 750'000

Total Finanzierung 7'400'000



Gemeindebeiträgeg
Gemeinden Lenk St.Stephan Boltigen Nieders'tal Total

Einwohner 2425 1400 1430 3350 8605

Hotelbetten 800 50 50 200 1100

L i ä h 460'000 4 '000 1 '000 2'000 22'000Logiernächte 460'000 45'000 15'000 2'000 522'000

Darlehen / Aktienkapital 3'800'000 400'000 100'000 150'000 4'450'000

Anteile 85% 9% 2% 3% 100%

Anzahl Eintritte pro Jahr 72000 8200 2400 2900 85'500

Reduktion Eintritt in Fr. 3.00 3.00 3.00 3.00

Reduktion pro Jahr in Fr. 216'000 24'600 7'200 8'700 256'500

Anzahl Jahre bis der 
18 16 14 17

Beitrag amortisiert ist



Eintrittspreise Hallen- und Aussenbäder Sauna und Bäder

Einheimische  Einheimische  
Normaltarif + Gäste LST Normaltarif + Gäste LST

Einzeleintritt Erwachsene 15.00 12.00 30.00 25.00 

Kinder 6 -16 10.00 8.00 

10-er Abo Erwachsene 135.00 108.00 270.00 225.00 

Kinder 6 -16 90.00 72.00 

Jahresabo Erwachsene 480.00 400.00 880.00 720.00 

Kinder 6 -16 320.00 270.00 

1/2 J h b E h 270 00 220 00 480 00 370 001/2-Jahresabo Erwachsene 270.00 220.00 480.00 370.00 

Kinder 6 -16 180.00 145.00 

Gruppen ab 8 P. Erwachsene 12.00 8.00 

Kinder 6 -16 8.00 6.00 

Familientarife ab 3 Kinder nach Vereinbarung



Erfolgsrechnung
TOTAL EINNAHMEN 990'000

Erfolgsrechnung

Warenaufwand Restauration und Shop 100'000

Mitarbeiteraufwand 470'000

BRUTTOERGEBNIS VOR BETRIEBSAUFWAND 420'000BRUTTOERGEBNIS VOR BETRIEBSAUFWAND 420'000
TOTAL BETRIEBSAUFWAND 460'000
ERGEBNIS VOR BEITRAG LST AG -40'000ERGEBNIS VOR BEITRAG LST AG -40 000
Betriebsbeitrag LST AG 200'000

ERGEBNIS VOR AMORTISATIONEN 160'000
Rückzahlung IHG (15 Jahre) 70'000

Rückzahlung Bankdarlehen 35'000

Rückstellung für Ersatzinvestitionen 50'000

GESAMTERGEBNIS 5'000



Finanzierung der ProjekteFinanzierung der Projekte

• Die Finanzierung der laufendenDie Finanzierung der laufenden
Geschäfte & Projekte

müssen ohne Steuererhöhung möglich sein!müssen ohne Steuererhöhung möglich sein!
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Finanzierung der ProjekteFinanzierung der Projekte

V k f d S h lhäVerkauf der Schulhäuser 
Boden und Pöschenried



Die Verkehrswertschätzungen

• Schulhaus Boden sFr. 890‘000.00

• Schulhaus Pöschenried sFr 490‘000 00Schulhaus Pöschenried sFr. 490 000.00
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Die minimalen Verkaufspreise 
gemäss Finanzplan 2011 2015gemäss Finanzplan 2011 – 2015

• Schulhaus Boden sFr. 800‘000.00

• Schulhaus Pöschenried sFr 400‘000 00Schulhaus Pöschenried sFr. 400 000.00
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Finanzierung der Projekteg j

Weitere Desinvestitionen
gemäss Finanzplan 2011 2015gemäss Finanzplan 2011 – 2015



Finanzplanung 2010 bis 2015



Investitionen / Desinvestitionen
Auslösen Auslösen 

Investition 2010 2011 2012 2013 2014 2015
Auslösen 
ab 2010

Auslösen 
ab 2016

Unterhalt
Kuspo  TEC  EDV  4120905 240650 425 950 800 390Kuspo, TEC, EDV, 
Unimog, Liegenschaften

4120

Strassenbau
M t h   S fl h  3710

905 240

50001600

650

155

425 950 800 390

1150 ‐95 600 300Metsch,  Seefluh, 
Parkierung, Umfahrung 

3710

Forstwesen 240

50001600

86

155

94 ‐20 20 30 30

1150 95 600 300

Beiträge: Lenkersee u. 
Schloss Blankenburg

175

Mehrzweckhalle 3700

175

2000 2300 600Mehrzweckhalle 3700
Erlebnisbad 3800
Desinvestitionen/Verk

1800 2000

2000 2300 ‐600

Desinvestitionen/Verk.
Schulhäuser 
Spitzacker / Halten
Brüggmatte / Halten

-5100 -46001200
1150

750 2000
Total 899 3366 2405 1825 1430 720 10645 640



Finanzplan Gemeinde Lenk
Rechnungsergebnis und Entwicklung des Eigenkapitals
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Die wichtigsten 5 Punkte auf eine Blick:
• Keine Steuererhöhung
• Kein Ausverkauf der Heimat• Kein Ausverkauf der Heimat
• Alle Geschäfte bleiben im Finanzplan
• Der Verkauf der Schulhäuser müssen im 
vorgesehenen Rahmen akzeptiert werdenvorgesehenen Rahmen akzeptiert werden

• Alle geplanten Desinvestitionen müssen vom 
S i lk dStimmvolk getragen werden
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